
Fair-Play-Liga 

 

Die F-Jugend spielt in der „Fair-Play-Liga“ 

Die Fair-Play-Liga im F-Jugendbereich gilt DFB-weit. Einige Verbände 

spielen das auch im E-Jugendbereich. 

In der Fair-Play-Liga gilt: 

1. Die Schiedsrichterregel 

2. Die Trainerregel 

3. Die Fanregel 

Die Fair-Play-Liga ist eingeführt worden, damit die Kinder in dem 

Altersbereich noch losgelöst von allem Zwang Fußballspielen können. 

Einwirkungen der Erwachsenen sollen nur im äußersten Notfall 

passieren. 

Der „Straßenfußball“ ist hier das Vorbild. 

Eigenverantwortung soll bereits in jungen Fußballerjahren vermittelt 

werden:  

Kinder, die Fairplay aktiv erleben, haben es mit zunehmendem Alter 

leichter, auf dem Spielfeld die emotionale Balance zu wahren. 

Mittelfristige Ziele 

Kinder profitieren nachhaltig von ihren eigenen Erfahrungen mit dem 

aktiven Fairplay und begegnen später Gegenspielern und 

Schiedsrichtern mit mehr Respekt. 

Kinder sind durch ihre Erfahrungen mit Fairplay und Spaß am Spiel 

später in der Lage, aktiv auf dem Spielfeld mitzuarbeiten. 

Die Kinder können ihren Fairplay-Gedanken auf die Zuschauer/Fans 

übertragen. 

Kinder entwickeln früh und nachhaltig soziale Kompetenzen. 

Die Spielform Fair-Play-Liga ermöglicht dem Trainer, die Kreativität, den 

Mut, die Spielfreude, die Entscheidungsfreude und das Selbstvertrauen 

der Kinder individuell zu fördern 

 



 

Schiedsrichter-Regel: 

Die Kinder entscheiden selbst! 

Die Regeln im Kinderfußball sind einfach. Da kein Schiedsrichter auf 

dem Platz ist, lernen die Kinder, Verantwortung für sich selbst und 

Mitverantwortung für andere zu übernehmen.  

Im Bedarfsfall (z.B. bei Verletzungen von Spieler/innen) entscheidet der 

Trainer der Heimmannschaft ob das Spiel unterbrochen wird und wer 

das Spielfeld betreten darf. 

 

Das brauchen die Kinder nicht 

 

 

 

 

 

 

 

 



Trainer-Regel: 

Die Trainer begleiten das Spiel aus der Coaching-Zone! 

Die Trainer verstehen sich als Partner im sportlich fairen Wettkampf. Sie 

verstehen sich als Vorbilder im Sinne der Kinder. 

Sie geben nur die nötigsten Anweisungen und helfen den Kindern bei 

der Regulierung des Spiels. Die finale Einhaltung der Spielregeln obliegt 

den Trainern! 
 

Das versteht kein Kind: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Fan-Regel: 

Die Fans/Eltern halten Abstand zum Spielfeld! Das Hauptfeld darf von 

den Zuschauern dabei nicht betreten werden. Sie stehen hinter der 

Barriere. 

Durch die vom Spielfeld entfernte Fanzone wird die direkte Ansprache 

an die Kinder von außen unterbunden.  

Die Kinder können so ihre eigene Kreativität im Spiel entfalten; ihnen 

wird das Spiel zurückgegeben!  

Anfeuern ja – Steuern nein! 

 

Das wollen wir nicht: 
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